
Die Umsetzung des OZG-Themenfelds 
Gesundheit auf kommunaler Ebene in NRW
Barrierearme Gesundheitsleistungen digital 



Es begrüßt Sie 
Benjamin Stoll
Themenfeldkoordinator des KDN
Sprechen Sie mich gerne an bei Fragen zu…
• …dem OZG-Themenfeld Gesundheit
• …dem OZG-Themenfeld Steuern & Zoll
• …dem Servicekonto.NRW
• …der eJugendamtsakte

Das spannendste OZG-Projekt ist:
elektronische Todesbescheinigung



Das OZG-Themenfeld Gesundheit

Befasst sich nur mit wenigen Leistungen der Gesundheitsämter, z.B.:
• Belehrung nach IfSG

• Todesbescheinigung

Der Großteil der Leistungen liegen bei den Sozialämtern und Landschaftsverbänden, z.B.:
• Hilfe zur Pflege

• Pflegewohngeld 

• Blindengeld 

Einige wenige Leistungen sind anderen Ämtern zugeordnet, z.B.:
• Friedhofsrecht 

• Leichenpass



Die Umsetzung der Leistungen im 
Themenfeld Gesundheit in NRW

Hier geht es zur OGZ-Datenbank des KDN

https://ozg.kdn.de/

https://ozg.kdn.de/


Fachliche Mitarbeit gesucht!

Übersicht der Projekte in der OZG-Datenbank

https://ozg.kdn.de/umsetzungsprojekte?filter%5BfullText%5D%5Btype%5D=&filter%5BfullText%5D%5Bvalue%5D=&filter%5Bsolutions%5D%5Btype%5D=&filter%5BserviceSystems%5D%5Btype%5D=&filter%5BserviceSystems__situation__subject%5D%5Btype%5D=&filter%5BserviceSystems__situation__subject%5D%5Bvalue%5D%5B%5D=8&filter%5Bstatus%5D%5Btype%5D=&filter%5Bstatus%5D%5Bvalue%5D=&filter%5BprojectStartAt%5D%5Btype%5D=&filter%5BprojectStartAt%5D%5Bvalue%5D%5Bstart%5D=&filter%5BprojectStartAt%5D%5Bvalue%5D%5Bend%5D=&filter%5BconceptStatusAt%5D%5Btype%5D=&filter%5BconceptStatusAt%5D%5Bvalue%5D%5Bstart%5D=&filter%5BconceptStatusAt%5D%5Bvalue%5D%5Bend%5D=&filter%5BimplementationStatusAt%5D%5Btype%5D=&filter%5BimplementationStatusAt%5D%5Bvalue%5D%5Bstart%5D=&filter%5BimplementationStatusAt%5D%5Bvalue%5D%5Bend%5D=&filter%5BcommissioningStatusAt%5D%5Btype%5D=&filter%5BcommissioningStatusAt%5D%5Bvalue%5D%5Bstart%5D=&filter%5BcommissioningStatusAt%5D%5Bvalue%5D%5Bend%5D=&filter%5Bfundings%5D%5Btype%5D=&filter%5Bservices__bureaus%5D%5Btype%5D=&filter%5Bservices__portals%5D%5Btype%5D=&filter%5BprojectLeaders%5D%5Btype%5D=&filter%5BparticipationOrganisations%5D%5Btype%5D=&filter%5BparticipationOrganisations%5D%5Bvalue%5D%5B%5D=1190&filter%5BinterestedOrganisations%5D%5Btype%5D=&filter%5Bservices__communeTypes%5D%5Btype%5D=&filter%5Bname%5D%5Btype%5D=&filter%5Bname%5D%5Bvalue%5D=&filter%5B_page%5D=1&filter%5B_sort_by%5D=id&filter%5B_sort_order%5D=ASC&filter%5B_per_page%5D=32


Frage an das Publikum

Wo würden Sie Leistungen zur Eingliederungshilfe beantragen…

a) …für Ihr schulpflichtiges Kind?

b) …für Ihr Vorschulkind?

a) Sozialamt 
b) Landschaftsverband

a) Sozialamt
b) Sozialamt

a) Landschaftsverband 
b) Sozialamt

a) Landschaftsverband 
b) Landschaftsverband



Projekt „Eingliederungshilfe“

Eingliederungshilfe

Leistungen zur 
Sozialen Teilhabe 
und ergänzende 

Leistungen
Bewilligung und 

Finanzierung von 
Rehabilitations-

leistungen

Mobilitätshilfen



Grundlage: „Hilfe zum Lebensunterhalt“

Hilfe zur Pflege

Pflege-
hilfs-
mittel

Pflege-
wohn-
geld

AsylbLG
Bestattungs-
kostenhilfe

Wohnumfeld-
verbessernde 

Maßnahmen zur 
Pflege



Breakout-Session

Soziale Leistungen sind von den besonderen Lebenslagen der 
Betroffenen geprägt. 

Welche Ansätze zur Digitalisierung der Sozialleistungen sehen Sie? 

Diskutieren Sie in der Ihnen zufällig zugewiesenen Gruppe ☺

5 Minuten



Frage an das Publikum

Der Tod eines Menschen darf nur von approbierten Ärzt*innen bescheinigt werden.

Was glauben Sie, wie hoch ist die Fehlerquote der Todesbescheinigungen?

a) nicht-informative Todesursache (z.B. Herzinsuffizienz ist das Symptom einer 
Erkrankung, aber keine Todesursache)

b) „irgendein“ Fehler in der Todesbescheinigung

a) 4%
b) 25%

a) 8% 
b) 50%

a) 16% 
b) 98%



Todesbescheinigung

97,7 % von 10.000 untersuchten TB zwischen 2012 und 2015 fehlerhaft

Davon schwerwiegende Fehler:

• Fehlerhafte Kausalkette (12,7 %)

• Keine Angaben zu
• Identität leichenschauenden Ärzt*innen (12,0 %)
• sicheren Zeichen des Todes (2,9 %)
• Identität der verstorbenen Person (0,3 %)

• Nichtlesbarkeit wesentlicher Informationen (2,3 %)

• Fehlerhafte Todesart (0,9 %)
Quelle: Zack et al (2017), Rechtsmedizin 27:516-527



Unvollständige Digitalisierung in den 
Ländern



Todesbescheinigung
Digitalisierungslabor in Niedersachsen, 
aber:

Uneinheitliches Landesrecht



Bundeseinheitliche elektronische 
Todesbescheinigung 
• Projekt von Statistisches Bundesamt (Destatis) und Bundesinstitut 

für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM)

• Verbesserung der Datenqualität durch einheitliche Erfassung

• Umsetzung der WHO-Vorgaben

• Überarbeitung aller Felder im Hinblick auf
• Verständlichkeit

• Aktualität

• Tatsächliche Verwendung

• Ausfüllbarkeit



Ziele des Projektes

• Bundeseinheitlicher Datensatz

• Elektronische Eingabe durch den leichenschauenden Arzt

• Nutzung der bestehenden OZG Strukturen

• Auswertungskonzept für multikausale Auswertungen

• Testung in Modellregionen

• Transparenz: alle Bundesländer sollen von den Ergebnissen 
profitieren



Sterbefallanzeige
Umsetzung zusammen mit der Geburtsanzeige

Derzeit Zusammenarbeit mit FIM-Methodenexperten

Soll einer der ersten Dienste des Kommunalportal.NRW werden

Später digitaler Nachweis über die elektronische Todesbescheinigung 
möglich



Weitere Projekte

Gesundheitsämter: Anzeigepflicht nach Trinkwasserverordnung in Planung

Ordnungsamt, Friedhofsamt, o.ä.: Friedhofsrecht, Leichenpass in Planung

Landschaftsverbände: Projekte in agiler Vorgehensweise in Umsetzung/ in 
Planung



Hygienebelehrung

Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz, z.B. für Arbeit mit 
Lebensmitteln

Eine Zwischenlösung des Technologiezentrums Glehn wird bereits von 
einigen Gesundheitsämtern genutzt

Mehrere Lösungen (auch als App) sind derzeit in der Umsetzung

OZG-Projekt in NRW befindet sich derzeit in der Konzeptionsphase

➢ Nachnutzungsmodell wird entworfen



Veranstaltungshinweis

Fachkongress zur Vorstellung der Projektidee Deutschland ID

Konzepte zur interoperablen Nutzung von digitale Identitäten (IDP)

u. a. dabei: Form-Solutions, bol-Systemhaus, Governikus, MWIDE

25.11.2020 10 – 13 Uhr Onlineveranstaltung

Anmeldung und weitere Informationen:

https://tinyurl.com/yxeoqkzz

https://tinyurl.com/yxeoqkzz


Kontaktieren Sie mich!

Benjamin Stoll

KDN CCD | Berater für 
Digitalisierung

Telefon: +49 2241 999 - 1193

Mobil: + 49 175 4136129

E-Mail: benjamin.stoll@kdn.de

www.kdn.de 

mailto:benjamin.stoll@kdn.de

